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WETTBEWERB

Die zehn träfsten Vierzeiler, die wir zu dieser Zeichnung erhalten,

prämieren wir wie folgt:
1. Preis Fr. 25. ; II. Preis Fr. 15. ; III. Preis Fr. 10. ;

IV. Preis eine Flasche Champagne Strub;
V. X. Preis Bücher aus dem Nebelspalter-Verlag.

Einsendungs-Endtermin : 1 6. November.

Die Lösungen sind an die Redaktion des Nebelspalter" zu senden mit der Aufschrift:

Wettbewerb. Die Teilnehmer unterziehen sich dem Urteil der Redaktion. Korrespondenzen

können nicht geführt werden.

Sût" einer ^mitienjeitfdjrift: Anliegen ber» Lief, gehalten. 33er fjat fcfiort fo etmaê er»

fay.obener 2frt": lebt. ©obfjte tu 33afef."

Seit ca. 4 SBocfjcn bemerfe icf) ht meu $a roer fjat fdjon fo etroaê erfebt? $on=

ner ttürtje jeben borgen unter bem Stil* trofficren Sie auf jeben $aff ben ®tuf)l

cfjenfaftcn je ein Keines &äufcf)cn gelb» ^I)rcs .Çutnbeê genau, ober laffen Sie ba3

lut)eë ÏRcf/I. Unfer §unb fcfjfäft md)t in 2tcrd)cu toon einem Slrjt unterfurtjen, ütef»

bv'r .^üebe, aufjerbem ift er äufjerft rein* leicht fjat cê £of$mürmcr, ^

0WGNACÖJENGLET
aus frischen Eiern und altem Cognac

GIBT NEUE KRAFT!
Im Ausschank in allen guten Restaurants.

Die ?enn tràksien Vierzeiler, ciie wir âieser ^eiennnnK erkalten,

nrärnieren wir wie kvlAt:
1. ?reis t^r. 2g. ; II. ?reis I?r. iz. ; III. ?reis k'r. 10. ;

IV. ?rei ' eine k'lascne LnarnnsAne 8trul>;
V. X. ?reis Lüclier aus àern iVeveisnalier-Verlag.

I^inssncìunAs-l^nàtsrrnin : 16. I^ovsrnosr.

Ois I^ösunAen sind «n à rVsclsktion àss ^sdslsnsltsr" ssnäsn rnit àsr ^ulscnritì:

^Vstrdswsrìz. Ois ^silnsnrner untsrxisnon sicn àsnr Ilrtsil àer rVeàsktian. Xcirrssvonàsn^en

Iconnsn nicnt A<zinnrt wsrclsn.

Au' einer Familienzcitschrift: Anliegen ver- lich gehalten. Wcr hat schon so etwas er-

scy edener Art": lebt. Sophie in Basel."

Seit ca. 4 Wochen bemerke ich in mei- Ia wer hat schon so etwas erlebt? Konner

Küche jeden Morgen nnter dem Kü- trollicren Sie auf jeden Fall dcn Stuhl

chenkastcn je ein kleines Häufchen gelb- Ihrcs Hundes genau, oder lassen Zie daS

liches Mehl. Nnser Huud schläft nicht in Tierchen von einem Arzt untersuchen, vicl-

der Küche, außerdem ist er äußerst rem- leicht hat cs Holzwürmer. N,

5

V
au, trl5ck«n Llern un6 «Item Loiznac

VIS? nevL kk^r?!
Im >usscuànli in »Iien guten I?cst»ur»nts,
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